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Vorwort 7 
Abkürzungen  
Literaturverzeichnis  

Bachs Kantatenwerk 

 Erhaltene Kantaten 

a Kirchenkantaten  -200, einschließlich der zugeordneten weltlichen 
Kantaten 30a, 36a, b, c, 66a,      29 

b Weltliche Kantaten   
c Trauermusik (244a), Weihnachts-Oratorium  Oster-Orato­

rium (249) mit den zugeordneten Huldigungskantaten (249a, b) . 238 

2. Nur teilweise erhaltene, verschollene und zweifelhafte Kantaten 

a Kantaten, deren Musik verschollen, aber teilweise aus anderen 
ken ergänzbar ist   

b Kantaten, von denen nur die Texte überliefert sind  . 256 
c Kantaten, deren Musik und Text verschollen sind   
d Kantaten, für die Bachs Autorschaft nur vermutet wurde (XXV bis 

XXVII) 263 
e Incerta(XXVIII-XXXIII) 264 

3. Ausgeschiedene Kantaten 265 

Übersichten und Querschnitte 

 Chronologie der Kantaten 269 
2. Ordnung der Kantaten nach ihrem Verwendungszweck 269 
3. Die Textdichter der Kantaten  
4. Die Choralbearbeitungsformen in den Kantaten 273 
5. Die Choralmelodien der Kantaten 274 
6. Die selbständigen Instrumentalsätze in den Kantaten 276 
7. Die freien Chorsätze in den Kantaten 276 
8. Die Solokantaten und reinen Choxkantaten 276 
9. Die choralfreien Kirchenkantaten •. 277 

 Die reinen Choraltextkantaten 277 
 Das Instrumentarium der Kantaten 277 
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 Die Arien nach Stimmgattungen 279 
 Die Arien mit  oder 2 obligaten Instrumenten  
 Die Continuo-Arien 294 
 Die Parodien und Entsprechungen 294 
 Die Quellenlage der Kantaten  
 Die Kantatenbände der alten und der neuen Gesamtausgabe  
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